
n gewissem Sinne ist der Rhein ein Niemands-
and, das niemandem gehört und dessen Be-
reten niemandem verwehrt ist. Er bietet so für
Vlenschen, Pflanzen und Tiere Freiheiten an,
lie in der genutzten Landschaft kaum mehr
jegeben sind. Die unbeschwerte Fröhlichkeit

ler Kinder ist Ausdruck dafür. Werden die
theinkraftwerke tatsächlich realisiert, entsteht
us dem Fluss ein Seeband von knapp 30 km
änge. Der Erlebnisraum würde geopfert, das
Jiemandsland Rhein «privatisiert».
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